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Vorwort

Im Jahr 2019 haben wir auf Anregung des Verlages ein Thema aus unserer
langjährigen, ständigen Beratungspraxis, nämlich die steuerliche und rechtli-
che Optimierung der Unternehmensnachfolge imMittelstand, zum Inhalt eines
Buches gemacht. Etwa zwei Jahre später erschien ein weiteres Buch zu diesem
Thema („Erbschaft, Schenkung, Vorsorge“), das sich primär an vermögende
Privatpersonen richtete.

Wir haben uns sehr gefreut, dass der Verlag wiederum auf uns zugekommen ist
und uns um eine Neuauflage des ersten Buches gebeten hat. Offenbar war die
Resonanz bei Beratern und Unternehmern so groß, dass wir nunmehr eine
zweite, weitgehend neu bearbeitete Auflage des Buches vorlegen können. An
der bewährten Grundkonzeption haben wir festgehalten: Wir wollen einen
steuerlichen und rechtlichen Überblick über die Parameter der Unternehmens-
nachfolge und damit des Generationenwechsels für den Mittelstand aus der
Beratungspraxis geben. Von besonderer Bedeutung sind dabei Überlegungen
zur Rechtsformwahl, zur Vertrags- und Testamentsgestaltung, güterrechtliche
Überlegungen, Vollmachten und nicht zuletzt die damit einhergehenden er-
trag- und erbschaftsteuerlichen Implikationen. Damit der Generationenwech-
sel im Unternehmen gelingen kann, ist ein enges Zusammenwirken der Unter-
nehmerfamilie mit den Beratern, insbesondere den Rechtsanwälten und Steu-
erberatern, erforderlich. Die entsprechenden Überlegungen sollten dabei recht-
zeitig angestellt werden.

Gegenüber der ersten Auflage musste im rechtlichen Bereich insbesondere das
„Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts (MoPeG)“ eingear-
beitet werden, welches seit dem 01.01. 2024 in Kraft ist und zu grundlegenden
Änderungen im Bereich der Personengesellschaften geführt hat. Wir haben uns
bemüht, die sehr komplexen Zusammenhänge noch stärker zu verdeutlichen.
Nicht unerwähnt bleiben sollen auch Ergänzungen und Vertiefungen aus der
Beratungspraxis gegenüber der ersten Auflage, zum Beispiel im Bereich der
Stiftungen sowie hinsichtlich ertragsteuerlicher und grunderwerbsteuerlicher
Themen.

Gewidmet ist dieses Buch Herrn Rechtsanwalt Dr. Arvid Siebert, der als „geisti-
ger Vater“, Impulsgeber und maßgeblicher Mitautor der ersten Auflage dieses
Buches im Sommer des Jahres 2022 völlig überraschend verstorben ist. Neu im
Autorenteam ist Frau Christine Behrens, die auf dem Gebiet der Unterneh-
mensnachfolge als Rechtsanwältin und Notarin über eine langjährige fachliche
Expertise verfügt.

Wir hoffen, auch mit dieser Neuauflage unseren geneigten Lesern wertvolle
Anregungen und Gestaltungshinweise geben zu können. Über ein Feedback in
Gestalt von Hinweisen und Kommentarenwürdenwir uns freuen.
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Vorwort

Für die Unterstützung bei der Umsetzung dieses Projektes bedanken wir beim
gesamten Team von „KESSLER“, insbesondere bei Herrn Steuerberater Ben
Pohlmann. Wertvolle fachliche Anregungen verdanken wir darüber hinaus
wiederum Frau Steuerberaterin Dr. Christiane Sommer.

Bremen, im Frühjahr 2026 Dr. Josef Sommer, Steuerberater

Karin Grün, LL.M. Taxation, Rechtsanwältin,
Fachanwältin für Handels- und Gesellschaftsrecht,

Testamentsvollstreckerin (DVEV),
NWB zertifizierte Stiftungsberaterin

Christine Behrens, Rechtsanwältin und Notarin,
Fachanwältin für Handels- und Gesellschaftsrecht
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